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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname: Schleifdl 410 FE Kanister

Dieses Sicherheitsdatenblatt gilt fiir die folgenden Produkte:
Artikelnummer: 42200003 - Schleifdl 410/1 FE Kanister 1 L
Artikelnummer: 42200004 - Schleifol 410/5 FE Kanister 5 L

UF: C850-10V8-700S-6XA3

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Allgemeine Verwendung: Metallbearbeitungséle
Nur fir industrielle Zwecke

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenbezeichnung: August Rueggeberg GmbH & Co. KG
PFERD-Werkzeuge

StraRe/Postfach: Hauptstrafie 13

PLZ, Ort: DE-51709 Marienheide

WWW: www.pferd.com

E-Mail: info@pferd.com

Telefon: +49 (0)2264-9-0

Telefax: +49 (0)2264-9-400

Auskunft gebender Bereich: ~ Telefon: +49 (0) 2264-9-0

1.4 Notrufnummer

Deutschland: 0800-181-5313
Osterreich: 0800-802278

Frankreich: 0805-089352

Italien: 800-794-834

Bulgarien: 359-32571722

Polen: +48-223073296

Schweden: 020-889-215
Griechenland: 30-2111981153
Portugal: 800 250 250

Sonstige EU-Lander: 1-813-248-0585

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemal EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)

Asp. Tox. 1; H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
(EUHO066) Wiederholter Kontakt kann zu sprdéder oder rissiger Haut flihren.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung (CLP)

Signalwort: Gefahr
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Gefahrenhinweise: H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.

EUHO66 Wiederholter Kontakt kann zu sprdéder oder rissiger Haut flihren.
Sicherheitshinweise: P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P331 KEIN Erbrechen herbeiflihren.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zufiihren.

Besondere Kennzeichnung
Hinweistext fir Etiketten: Enthalt: Hochraffinierte Grunddle (Viskositat bei 40 °C: > 7 - < 20.5 cSt).

2.3 Sonstige Gefahren

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt.
Endokrinschadliche Eigenschaften, Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:
Das Produkt enthalt keine als PBT- oder vPvB-klassifizierten Stoffe.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe: nicht anwendbar

3.2 Gemische
Chemische Charakterisierung: Zubereitung von Kohlenwasserstoffen / Mineraldlprodukten mit Additiven

Gefahrliche Inhaltsstoffe:

Identifikatoren Bezeichnung Gehalt
Einstufung

EG-Nr. - Hochraffinierte Grundéle (Viskositat bei 40 °C: > 7 - < 20.5 cSt) 50 - 100 %

CAS - Asp. Tox. 1; H304. (EUHO066).

EG-Nr. 201-116-6 Tris(2-ethylhexyl)phosphat 1-25%

CAS 78-42-2 nicht eingestuft

Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.
Zusétzliche Hinweise: Enthalt: < 3% DMSO-Extrakt (IP 346)

Angabe zu Hochraffinierte Grunddle (Viskositat bei 40 °C: > 7 - < 20.5 ¢cSt):

64742-54-7, 64742-65-0, 64742-52-5, 64742-53-6, 64742-62-7, 64742-57-0, 64742-01-4,
64741-88-4, 64741-96-4, 64741-97-5, 64742-55-8, 64742-56-9,

64741-89-5, 64742-47-8, 8042-47-5

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise: Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

Bei Einatmen: Bei Atembeschwerden die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und griindlich nachspiilen. Kontaminierte Kleidung

ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt: Sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spulen. Eventuell

vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspllen. Bei Augenreizung einen

Augenarzt aufsuchen.
Nach Verschlucken: Vorsicht bei Erbrechen: Aspirationsgefahr! Sofort Arzt hinzuziehen.

Sofort Mund ausspllen und reichlich Wasser nachtrinken. Niemals darf einem Bewusstlosen etwas

Uber den Mund verabreicht werden. Kein Erbrechen herbeifiihren.
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4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.
Beim Verschlucken mit anschlieRendem Erbrechen kann Aspiration in die Lunge erfolgen, was zur
chemischen Pneumonie oder zur Erstickung fiihren kann.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel: Schaum, Trockenléschpulver, Kohlendioxid.
Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brennbar. Beim Erhitzen oder im Brandfall ist die Bildung giftiger Gase mdglich. Im Brandfall kénnen
entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekdmpfung:
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

Zusétzliche Hinweise: DG-EA-Code (Hazchem): -

Geféahrdete Behalter mit Spriihwasser kihlen.

Bei GroRbrand und grofen Mengen: Umgebung raumen. Wegen Explosionsgefahr Brand aus der
Entfernung bekdmpfen.

Léschwasser nicht in Kanalisation, Erdreich oder Gewasser gelangen lassen.

Brandriickstdnde und kontaminiertes Léschwasser missen entsprechend den 6rtlichen
behdrdlichen Vorschriften entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren

Nebel nicht einatmen. Substanzkontakt vermeiden.

Wenn moglich, Undichtigkeit beseitigen. Fiir ausreichende Liftung sorgen.

Geeignete Schutzausristung tragen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen
waschen. Ungeschitzte Personen fernhalten.

6.2 UmweltschutzmafRnahmen

Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Bei Eindringen in Gewasser, Boden oder Kanalisation zustédndige Behérden benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Mit flussigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) mechanisch
aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Umgebung gut nachreinigen.
Zusatzliche Hinweise: Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschuttetes Produkt.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Siehe erganzend Abschnitt 8 und 13.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang:
Fir gute Be- und Entliftung von Lager und Arbeitsplatz sorgen. Aerosol- und Nebelbildung
vermeiden. Nebel nicht einatmen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen
lassen. Geeignete Schutzausrustung tragen.
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Augensplilflasche oder
Augendusche im Arbeitsraum bereitstellen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Vor Hitze schitzen.
Bei Handhabung grofkerer Mengen Mallnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kuhlen, gut gellfteten Ort aufbewahren.
Empfohlene Lagerungstemperatur: 5 °C bis 40 °C
Zusammenlagerungshinweise:
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Nicht zusammen mit starken Oxidationsmitteln, starken Sauren oder starken Basen lagern.

Lagerklasse: 10 = Brennbare Flissigkeiten, soweit nicht LGK 3
7.3 Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausristungen
8.1 Zu uiiberwachende Parameter
Arbeitsplatzgrenzwerte:
Typ Grenzwert
Osterreich: MAK Langzeit-Mittelwert 5 mg/m3 (Olnebel, mineralisch (einatembare Fraktion)
Zusétzliche Hinweise: Die nationalen Expositionsgrenzwerte sind zusétzlich zu beachten!

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Fir gute Belliftung bzw. Abzug sorgen oder mit véllig geschlossenen Apparaturen arbeiten.

Personliche Schutzausriistung

Begrenzung und Uberwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Atemschutz: Bei Uberschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerét zu tragen. Bei
unzureichender Bellftung Atemschutz tragen.

Die AtemschutZzfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration
(Gas/Dampf/Aerosol/Partikel) anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. Bei
Konzentrationstiberschreitung muss Isoliergerat benutzt werden!

Empfehlung: Kombinationsfilter A/P gemafl EN 14387 benutzen.
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Handschutz: Schutzhandschuhe gemaf EN 374.
Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk

Dicke: 0,38 mm.

Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): > 480 min.

Handschuhmaterial: Butylkautschuk
Dicke: 0,64 mm.

Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): > 480 min.

Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlassigkeiten und Durchbruchzeiten
sind zu beachten.

Augenschutz: Dicht schlieffende Schutzbrille gemal EN 166.

Kérperschutz: Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Schutz- und HygienemaRnahmen:

Nebel nicht einatmen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.

Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Augensplilflasche oder
Augendusche im Arbeitsraum bereitstellen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand bei 20 °C und 101,3 kPa
Farbe:

Geruch:

Geruchsschwelle:
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Siedebeginn und Siedebereich:
Entzlindbarkeit:

flissig
Klar, gelb

Mineraldlartig

Nicht bestimmt
Nicht bestimmt
Nicht bestimmt
Nicht bestimmt

Obere/untere Entziindbarkeits- oder Explosionsgrenzen:

Flammpunkt/Flammbereich:
Zersetzungstemperatur:

pH-Wert:

Viskositéat, kinematisch:
Wasserloslichkeit:

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:

Dampfdruck:
Dichte:

Dampfdichte:

Partikeleigenschaften:

9.2 Sonstige Angaben
Explosive Eigenschaften:

Oxidierende Eigenschaften:
Selbstentziindungstemperatur:

Verdampfungsgeschwindigkeit:

Weitere Angaben:

Keine Daten verfugbar

180 °C (o.c.)

Nicht bestimmt

Nicht anwendbar

bei 40 °C: 10 cSt (ASTM D 445)
Unléslich

Keine Daten verfugbar

bei 20 °C: Nicht bestimmt
bei 20 °C: 0,84 g/mL

Keine Daten verflgbar
Nicht anwendbar

Keine Daten verflgbar
Keine Daten verfugbar
Nicht bestimmt

Keine Daten verfugbar
Stockpunkt: -24 °C (ASTM D 97)
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Siehe Unterabschnitt "Md&glichkeit gefahrlicher Reaktionen".
10.2 Chemische Stabilitat

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.
10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Von Hitzequellen, Funken und offenen Flammen fernhalten.
10.5 Unvertragliche Materialien

Starke Oxidationsmittel, starke S&uren, starke Basen.
10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Verwendung.
Thermische Zersetzung: Nicht bestimmt

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Toxikologische Wirkungen:  Die Aussagen sind von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet. Fiir das Produkt als
solches liegen keine toxikologischen Daten vor.

Akute Toxizitat (oral): Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
ATEmix (berechnet): 2000 mg/kg < ATE <= 5000 mg/kg

Akute Toxizitat (dermal): Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
ATEmix (berechnet): 2000 mg/kg < ATE <= 5000 mg/kg

Akute Toxizitat (inhalativ): Fehlende Daten.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfllt.

Schwere Augenschadigung/-reizung: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfuillt.

Sensibilisierung der Atemwege: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfllt.

Sensibilisierung der Haut: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Keimzellmutagenitat/Genotoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfuillt.

Karzinogenitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfilllt.
Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Wirkungen auf und (iber die Muttermilch: Fehlende Daten.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition): Aufgrund der verfligbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition): Aufgrund der verfligbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfillt.

Aspirationsgefahr: Asp. Tox. 1; H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege
toédlich sein.
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11.2 Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Keine Daten verfiigbar

Sonstige Angaben: Angabe zu Hochraffinierte Grundéle (Viskositat bei 40 °C: > 7 - < 20.5 cSt):
LD50, Ratte, oral: > 2000 mg/kg
LD50, Ratte/Kaninchen, dermal: > 2000 mg/kg

Angabe zu Tris(2-ethylhexyl)phosphat:
LD50, Ratte, oral: 37000 mg/kg
LD50, Kaninchen, dermal: 20000 mg/kg

Symptome

Nach Hautkontakt: Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Nach Augenkontakt:
Nach direktem Augenkontakt kénnen Brennen, Tranen und Rétung ausgeldst werden.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Aquatische Toxizitét: Angabe zu Tris(2-ethylhexyl)phosphat:
Daphnientoxizitat:
EC50 Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh): > 42 mg/L/48 h

Wassergefahrdungsklasse: 1 = schwach wassergefahrdend
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Sonstige Hinweise: Das Produkt ist nach den Kriterien der OECD nicht leicht, jedoch potentiell biologisch abbaubar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:
Keine Daten verfiigbar

12.4 Mobilitdt im Boden
Das Produkt ist unléslich in Wasser und setzt sich an der Oberflache von Wasser ab.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Das Produkt enthélt keine als PBT- oder vPvB-klassifizierten Stoffe.
12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfiigbar
12.7 Andere schadliche Wirkungen

Allgemeine Hinweise: Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt

Abfallschitissslnummer: 1201 07* = Halogenfreie Bearbeitungsoéle auf Mineralélbasis (aufer Emulsionen und Lésungen)
* = Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Empfehiung: Darf nicht zusammen mit Hausmidill entsorgt werden.

Sonderabfall. Entsorgung geman den behordlichen Vorschriften.
Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
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Verpackung

Empfehlung: Entsorgung geman den behdrdlichen Vorschriften.

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefihrt
werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
entfallt

14.2 OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
Nicht eingeschrankt

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
entfallt

14.4 Verpackungsgruppe

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
entfallt

14.5 Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Stoff/Gemisch ist nach den Kriterien der
UN-Modellvorschriften nicht fir die Umwelt geféhrlich.
Meeresschadstoff - IMDG: nein

14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg geméaR IMO-Instrumenten

Keine Daten verfiigbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir
den Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften - Deutschland
Lagerklasse: 10 = Brennbare Flissigkeiten, soweit nicht LGK 3
Wassergefahrdungsklasse: 1 = schwach wassergefahrdend
Technische Anleitung Luft: TA Luft 2002, 5.2.5;
Massenstrom 0,5 kg/h oder Massenkonzentration 50 g/m?
Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung:
Beschaftigungsbeschrankungen flir Jugendliche beachten.
Beschaftigungsbeschrankungen fiir werdende und stillende Mutter beachten.
Sonstige Vorschriften, Beschréankungen und Verordnungen:
Keine Daten verfiigbar
Nationale Vorschriften - Osterreich
Lagerklasse: 10 = Brennbare Flissigkeiten, soweit nicht LGK 3

Sonstige Vorschriften, Beschréankungen und Verordnungen:
Keine Daten verfiigbar
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Nationale Vorschriften - GroRbritannien
DG-EA-Code (Hazchem): -
Keine Daten verfiigbar

Nationale Vorschriften - EG-Mitgliedstaaten
Gehalt an fliichtigen organischen Verbindungen (VOC):

11,5 Gew.-% = 96,6 g/L
Sonstige Vorschriften, Beschréankungen und Verordnungen:

Verwendungsbeschrankung gemal REACH Anhang XVII Nr.: 3
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Fir dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wortlaut der H-Satze unter Abschnitt 2 und 3:
H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
EUHO066 = Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flhren.

Grund der letzten Anderungen:
Allgemeine Uberarbeitung
Allgemeine Uberarbeitung
Erstausgabedatum: 17.12.2012

Datenblatt ausstellender Bereich:

siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich

Abkiirzungen und Akronyme:  ADN: Européisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstraen
ADR: Europaisches Ubereinkommen Uiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strale
AGW: Arbeitsplatzgrenzwert
AS/NZS: Australische/neuseelandische Norm
Asp. Tox.: Aspirationstoxizitat
CAS: Chemical Abstracts Service
CFR: Code of Federal Regulations
CLP: Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung
DMEL: Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung
DNEL: Abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
EC50: Effektive Konzentration 50%

EG: Européische Gemeinschaft

EN: Européaische Norm

EQ: Freigestellte Mengen

EU: Europaische Union

IATA: Verband firr den internationalen Lufttransport

IATA-DGR: Verband fiir den internationalen Lufttransport — Gefahrgutvorschriften

IBC-Code: Internationaler Code fiir den Bau und die Ausriistung von Schiffen zur Beférderung gefahrlicher Chemikalien als Massengut
IMDG-Code: Gefahrgutvorschriften fiir den internationalen Seetransport

LD50: Letale Dosis 50%

MAK: Maximale Arbeitsplatz-Konzentration

MARPOL.: Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung durch Schiffe
OECD: Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

OSHA: Arbeitsschutzadministration, Amerika

PBT: Persistent, bioakkumulierbar und toxisch

PNEC: Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH: Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe

RID: Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giiter

TRGS: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe

VvPVB: Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind
nicht bertragbar auf andere Produkte.

gedruckt von PFERD-Werkzeuge (PT) mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

	SICHERHEITSDATENBLATT
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2 Kennzeichnungselemente
	2.3 Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.2 Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Persönliche Schutzausrüstung

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2 Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	11.2 Angaben über sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben


